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Alle möglichen Geräte werden als GPS-Tracker verkauft, von Hundehalsbändern bis hin zu schwarzen Boxen, die in LKWs verkabelt werden. Wenn ein Schlüsselanhänger von der Größe eines Viertels wirklich GPS verwendet, warum haben dann andere Geräte die Größe eines Kartenspiels? Warum müssen einige in Autos verkabelt werden, während andere monatelang mit Batterien laufen? Schauen wir uns die verschiedenen Arten von GPS-Trackern an, die es gibt, und was wirklich das globale Positionierungssystem nutzt (und was nicht).Der Sender macht Personen und Fahrzeugverfolgung einfacher denn je. 




Grundlagen der GPS-Ortung




GPS verwendet ein Netzwerk von Satelliten, die die Erde umkreisen, um die Position zu bestimmen. Im Grunde sendet jeder dieser Satelliten ein Signal aus. Spezielle Empfänger verwenden die empfangenen Signale, um ihre Position relativ zu den Satelliten zu triangulieren. Wenn ein Gerät seine Position mit Hilfe des Satellitennetzwerks findet, handelt es sich um ein GPS-Gerät. Wenn es eine andere Methode verwendet, wie z. B. die Triangulation seiner Position anhand von Mobilfunktürmen, ist es kein GPS-Gerät.




Viele Menschen verwenden GPS jedoch als Oberbegriff für alles, was die Position ermittelt, und das führt zu einiger Verwirrung. Manche Leute sind auch verwirrt, weil GPS für viele verschiedene Dinge verwendet werden kann. Es wird häufig zur Bestimmung von Richtungen verwendet (dies wird als GPS-Navigation bezeichnet). GPS-Tracking bedeutet, dass das Gerät seinen Standort mit externen Überwachungsgeräten teilt. (Erfahren Sie hier mehr über den Unterschied zwischen GPS-Navigation und -Verfolgung.) GPS wird sogar in Computernetzwerken verwendet, um eine gemeinsame Uhr für viele verschiedene Geräte zu erstellen. Unabhängig davon, wie die Informationen verwendet werden, wenn ein Gerät seine Daten vom Satellitennetzwerk erhält, ist es ein GPS-Gerät; wenn nicht, dann ist es kein GPS.




Persönliche oder am Körper getragene GPS-Tracker




Viele GPS-Tracker sind recht klein. Eine Kategorie von GPS-Trackern sind Wearables, d. h. Geräte, die zum Tragen gedacht sind. Einige Tracker sind so klein wie eine Armbanduhr. Diese können von Wanderern und Jägern verwendet werden, um ihren Standort im Notfall zu teilen. Einige haben sogar eine Taste, die einen Hilferuf zusammen mit ihrer Position senden kann, normalerweise über das Mobilfunknetz. Andere Geräte sind etwas größer, wie ein Mobiltelefon, so dass sie nicht tragbar sind. Sie enthalten jedoch einen Bildschirm, sodass sie sowohl als GPS-Navigationssystem als auch als Tracker fungieren können. Viele Wearables nennen sich selbst GPS-Geräte, sind es aber nicht. Viertelgroße Anhänger, die Ihnen z. B. helfen, Ihre Schlüssel zu finden, verwenden normalerweise eine Bluetooth-Verbindung.




Es ist wichtig, genau zu wissen, wie ein Ortungsgerät seine Standortinformationen erhält. Einige Halsbänder für Haustiere verwenden zum Beispiel GPS, andere eine Bluetooth-Verbindung. Wenn es Bluetooth verwendet, müssen Sie sich in einem Umkreis von 800 Fuß, oft auch weniger, befinden, um die Ortungsinformationen zu empfangen (finden Sie die Bluetooth-Standards hier). Andere Geräte verwenden Mobilfunktürme, um ihre Position zu ermitteln. Dies mag zwar ein genaues System sein, ist aber kein GPS!




Es gibt jedoch viele Vorteile von Nicht-GPS-Systemen. Sie ermöglichen es zum Beispiel, dass ein Wearable leicht ist. Sie sind auch eine bessere Technologie für die Verfolgung kleiner Gegenstände. GPS-Tracker melden ihre Position im Vergleich zu Satelliten mit der Genauigkeit einer Straßenadresse. Das ist großartig für ein Auto, aber Sie wollen wahrscheinlich wissen, wo Ihre Schlüssel im Haus sind, nicht nur, dass sie irgendwo in Ihrem Haus sind!




GPS-Tracker für Fahrzeuge und Geräte




Die meisten GPS-Tracker sind für Autos und größere Geräte wie Boote oder Anhänger gedacht. Sie können immer noch recht klein sein, oft kleiner als ein Mobiltelefon. Viele beziehen Strom aus dem Auto, sodass sie keine großen Batterien für den Betrieb benötigen (obwohl eine Reservebatterie eine gute Idee ist). Grundsätzlich gibt es drei Typen: steckerfertig, festverdrahtet und batteriebetrieben. Typischerweise nehmen diese Geräte die gesammelten Informationen und nutzen eine Mobilfunkverbindung, um sie zu teilen. Fernanwender können dann mit einer Handy-App oder über eine sichere Webverbindung auf die GPS-Tracking-Daten zugreifen. Erfahren Sie mehr in diesem Artikel.




Plug In GPS-Tracker




Plug-in-GPS-Tracker werden buchstäblich an einen Anschluss am Auto angeschlossen. Seit Mitte der 1990er Jahre müssen alle Autos in Amerika über einen Anschluss verfügen, der als OBD II-Anschluss bezeichnet wird. Hier schließen Mechaniker ihren Computer an, um Informationen von den Sensoren des Autos zu erhalten. Der Anschluss kann auch Strom und Daten für einen GPS-Tracker liefern. Plug-in-Tracker sind klein, sehr einfach zu installieren und können erkennen, ob ein Auto ein- oder ausgeschaltet ist. Dies gibt ihnen die Möglichkeit, zwischen Aktiv- und Schlafmodus zu wählen (die weniger häufig Daten melden, um die Autobatterie nicht zu entladen). Außerdem können sie einen Alarm senden, wenn ein Fahrzeug ein- oder ausgeschaltet wird. Plug-in-Modelle sind sowohl für private als auch für geschäftliche Nutzer eine gute Wahl.




Batteriebetriebene Nachführeinheiten




Batteriebetriebene GPS-Tracker sind unabhängig vom Stromnetz eines Fahrzeugs. Sie haben eine eigene, langlebige Batterie als Stromquelle. Wie jedes andere Ortungsgerät senden sie ihren Standort an Monitore. Um die Batterielebensdauer zu schonen, melden sie sich jedoch möglicherweise nicht so oft. Normalerweise melden sich fahrzeugmontierte Geräte einmal pro Minute, wenn das Fahrzeug in Betrieb ist, und einmal pro Stunde, wenn es nicht in Betrieb ist. Batteriebetriebene GPS-Tracker melden sich oft einmal alle 15 Minuten, wenn sie eine Bewegung wahrnehmen, und einmal alle vier Stunden, wenn sie in Ruhe sind.
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